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Gesundheit

Tätigkeiten

Osteopathen und Osteopathinnen FH (Bachelor/Master of
Science) behandeln Menschen mit unterschiedlichen gesund­
heitlichen Problemen wie Rückenschmerzen oder Verdauungs­
störungen durch differenzierte manuelle Techniken.

Osteopathie ist eine ganzheitliche Therapieform, die der Präventi­
on und Heilung insbesondere durch manuelle Techniken dient. Os­
teopathen FH untersuchen den Muskel- und Knochenapparat eben­
so wie die Organe. Die Osteopathie beruht auf dem Grundsatz,
dass der Gesundheitszustand von einem funktionellen Gleichge­
wicht aller Strukturen des menschlichen Körpers abhängt. Ziel der
osteopathischen Methode ist die Verbesserung und Erhaltung des
Wohlbefindens und der Gesundheit durch die Wiederherstellung
dieses Gleichgewichts.

Das osteopathische Anwendungsgebiet ist breit. Osteopathinnen
FH behandeln häufig Kopfschmerzen, Rückenschmerzen und Ver­
spannungen, aber auch Schlafstörungen oder Verdauungsproble­
me. Da die Behandlungsmethode sanft ist, eignet sie sich für Klein­
kinder ebenso wie für Spitzensportlerinnen oder Senioren.

Osteopathen FH beginnen ihre Behandlung mit einem ausführli­
chen Gespräch. Sie erfassen die persönliche und familiäre Krank­
heitsgeschichte sowie die Lebensgewohnheiten und die psychi­
sche Verfassung des Patienten. Für die nachfolgende medizini­
sche Diagnose nehmen Osteopathen FH unter anderem eine ortho­
pädische Untersuchung des Bewegungsapparats vor und betrach­
ten die Fortbewegung, die Statik sowie die Haltung des Patienten.
Dabei wenden sie ihr vertieftes medizinisches Wissen an. Sie er­
kennen Situationen, die ausserhalb des osteopathischen Tätig­
keitsbereichs liegen, und weisen den Patientinnen bei Bedarf an
spezialisierte Fachpersonen weiter.

Osteopathinnen FH arbeiten mit den Händen. Sie tasten nach
Form und Dichte des Gewebes und spüren so die Problemberei­
che auf. Danach behandeln sie die Stellen mit verschiedenen
Techniken, zum Beispiel mit leichtem Druck. Sie regen die Selbst­
heilungskräfte an und verschaffen der Patientin eine sofort spürba­
re Erleichterung. Durch Ertasten und klinische Untersuchung so­
wie anhand der Rückmeldungen der Patientin beurteilen Osteopa­
thinnen FH laufend die Wirkung der Behandlung. Zudem beraten
sie die Patienten hinsichtlich einer gesunden Lebensweise.

Osteopathen FH erkennen, ob Probleme mittels Forschungsprojek­
ten angegangen werden können und leiten daraus praxisrelevante
Forschungsfragen ab. Sie können sich an Forschungsprojekten be­
teiligen und setzen Forschungsergebnisse in die osteopathische
Behandlung um. Ihr fachliches Wissen und neue Erkenntnisse ver­
mitteln sie weiter.

Ausbildung

Grundlage
Hochschulförderungs- u. Hoch­
schulkoordinationsgesetz HFKG
vom 30.9.2011 (Stand 1.1.2020)
und Gesundheitsberufegesetz
GesBG vom 30.9.2016 (Stand
1.2.2020)

Bildungsangebote
Hochschule für Gesundheit der
Fachhochschule Westschweiz
HES-SO, Freiburg

Dauer
• Bachelor: 3 Jahre Vollzeit
• Master: 2 Jahre Vollzeit

Für die Berufsausübung ist ein
Master-Abschluss nötig.

Ausbildungskonzept/-inhalte
Der Studiengang wird zweispra­
chig (D/F) geführt und
beinhaltet:

• Physiologie, Histologie, Anato­
mie, Human-Biologie, Neuro-
und Human-Wissenschaften

• Strukturelle, funktionelle, viszera­
le und kraniale Osteopathie

• medizinische Diagnostik
• Klinische Ausbildung in medizini­

schen Institutionen und freien
Arztpraxen

Abschluss
Eidg. anerkanntes Diplom
"Bachelor of Science HES-SO in
Osteopathie" bzw. "Master of
Science HES-SO in
Osteopathie"
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Osteopath/in FH (BSc/MSc)

Voraussetzungen

• abgeschlossene Grundbildung
mit EFZ im Gesundheitsbereich
mit Berufsmaturitätsabschluss
Gesundheit/Soziales

oder

• Fachmaturität Gesundheit

oder

• anerkanntes Diplom einer höhe­
ren Fachschule (HF) im Bereich
Gesundheit

oder

• gymnasiale Maturität und Zusatz­
module Gesundheit

oder

• gleichwertiger ausländischer Ab­
schluss und Zusatzmodule
Gesundheit

• Bestehen der
Zulassungsprüfung

Über Details und das Zulas­
sungsverfahren "sur dossier" in­
formiert die Fachhochschule.

Hinweis für Physiotherapeut/in­
nen HF (BSc): Sie haben Zu­
gang zu einer sogenannten Pas­
serelle. Nach abgelegter Zulas­
sungsprüfung ist für sie ein ver­
kürztes Studium Osteopathie
(BSc/MSc) möglich.

Weiterbildung

Kurse und Tagungen
Angebote vom SVO-FSO,
Schweizerischer Verband der
Osteopathen und
Osteopathinnen

Doktorat (Dr.sc.med./PhD)
Doktorat in "Care & Rehabilitati­
on Science" an der Universität
Zürich in Zusammenarbeit mit
der ZHAW. Die UZH informiert
über die
Zulassungsbedingungen.

Berufsverhältnisse

Osteopathen und Osteopathin­
nen FH arbeiten einerseits im
klinischen Bereich: vor allem in
der eigenen Praxis, aber auch in
Gesundheitszentren, Arztpra­
xen, Krankenhäusern, Reha-Kli­
niken, Pflegeheimen usw. Ande­
rerseits sind Tätigkeitsbereiche
wie die Gesundheitsförderung,
Prävention, Erwachsenenbil­
dung sowie Lehre und For­
schung möglich.

Für die Bewilligung zur Berufs­
ausübung in eigener fachlicher
Verantwortung ist ein Master-
Abschluss nötig sowie eine Be­
rufsausübungsbewilligung von
den jeweiligen kantonalen
Behörden.

Weitere Informationen

Hochschule für Gesundheit
Freiburg
1700 Fribourg
Telefon: +41 26 429 60 00
www.heds-fr.ch

SVO-FSO Schweizerischer
Verband der Osteopathen
Generalsekretariat SVO-FSO
3634 Thierachern
Telefon: +41 21 323 03 03
www.fso-svo.ch

Allgemeine Informationen:
www.berufsberatung.ch
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